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UVHH-Statement zum Ergebnis der Variantenprüfung 

einer neuen Köhlbrandquerung 

 

Die Köhlbrandbrücke als Teil der Haupthafenroute ist die wichtigste 

Verbindung im größten deutschen Seehafen. Allerdings erfordert der 

bauliche Zustand der Köhlbrandbrücke zeitnah einen Ersatz, bevor weitere 

verkehrliche Nutzungseinschränkungen ergriffen werden müssen. 

Ulfert Cornelius, Präsident des Unternehmensverbandes Hafen Hamburg: 

„Der Hamburger Hafen braucht eine leistungsfähige Köhlbrandquerung, die 

den verkehrlichen Anforderungen des größten Hafen- und Gewerbegebiets 

Deutschlands auch in Zukunft gerecht wird.“ 

Auch wenn aus Sicht der Hafenwirtschaft ein Tunnel gegenüber einer 

Brücke einige Vorteile aufweist, so kann selbstverständlich die 

Finanzierbarkeit des Vorhabens nicht Außeracht gelassen werden. 

Allerdings muss eine neue Brücke über den Köhlbrand zukunftsweisend 

und somit deutlich höher gebaut werden, damit sie den logistischen 

Ansprüchen des Hamburger Hafens zur Versorgung von Zentraleuropa und 

als Tor zur Welt auch in den nächsten Jahrzehnten gerecht wird. 

Ulfert Cornelius: „Der bauliche Zustand der Brücke erfordert ein 

umgehendes Handeln und keine endlos langen Diskussionen. Mit der 

Realisierung muss unverzüglich begonnen werden. Analog zu anderen 

bedeutenden Infrastrukturmaßnahmen in Deutschland sollte durch die 

Verabschiedung eines Maßnahmengesetzes ein zeitnaher Ersatz erfolgen.“ 
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